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Nachd
em ich letztes Jahr eine Weile lang einmal wöchentlich neue Exemplare in meiner Koch- und
Backbuchsammlung vorgestellt habe, möchte ich diese Tradition heute wieder aufnehmen.
Schon eine Weile stehen zwei neue Bücher des ZS Verlags bei mir im Regal und die möchte
ich euch nicht vorenthalten.
„Fika. Kaffeepause auf Schwedisch“ heißt das erste und enthält authentische Rezepte
aus einem schwedischen Café, das die Mitautorin Milo Kalén 2013 eröffnet hat.
Sie verrät süße und herzhafte Rezepte von Köstlichkeiten, nach denen sich ihre Gäste die
Finger lecken. Angefangen beim Grundrezept für Mürbeteig, aus dem man zahlreiche Kekse
zaubern kann, bis hin zu Suppen, Pastasoßen und Salaten ist alles dabei, was eine
vielseitige Café-Karte ausmacht.
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Schon das Cover macht bei mir Lust auf einen Cafébesuch und leckeren Kuchen.
Blättert man das Buch dann durch, entdeckt man viele Rezepte, die man nachbacken
möchte. Eine Variante der Mürbeteigkekse habe ich ja bereits ausprobiert. Auf der Liste
stehen noch die Mazarintorte, der Pflaumenkuchen mit Backpflaumenfüllung und die
obligatorische schwedische Mandeltorte. An herzhaften Sachen will ich unbedingt die
Karottenbrötchen ausprobieren, aber die Karottensuppe und der Salat mit Ziegenkäse und
gebratenen Pflaumen klingen auch verlockend.
Die Rezepte sind übersichtlich gestaltet und mit mindestens einem Foto ergänzt. Manchmal
werden kleine Tipps zum Rezept gegeben, beispielsweise, wie man eine Suppe mit einer
Einlage aufpeppen oder den Belag einer Focaccia variieren kann.

https://www.naschkatze.me/2018/03/10/goldene-milch-kekse/
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Das Einzige, was mich an diesem Buch gestört hat, waren die (für mich) schockierend
großen Zuckermengen in den Rezepten. Da kommen zum Beispiel auf 180 g Mehl und 200 g
Butter 450 g Zucker in einen Kuchen. Das wäre mir viel zu viel. Aber da ich generell bei den
meisten Rezepten die Zuckermenge reduziere, würde ich das eben auch in diesen Fällen
tun. Naschkatzen mit ganz besonders süßem Zahn werden von diesen Gebäcken begeistert
sein.
Wenn ich das Buch lese, bekomme ich jedenfalls Lust, die Café-Kultur in Schweden kennen
zu lernen und zu verreisen. Bisher hat es mich noch nie in die nördlichen Länder getrieben,
aber das sollte ich demnächst mal ändern.
Fika bedeutet in Schweden übrigens „den Tag für kurze Zeit zu verlangsamen, um Zeit mit
seinen Mitmenschen zu verbringen. Mindestens einmal pro Tag“. Das ist doch eine schöne,
entspannte Lebenseinstellung und der perfekte Moment, für ein Stück (schwedischen)
Kuchen, oder?
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In diesem Sinne wünsche ich euch eine genussvolle Woche mit viel „Fika“!
Eure Judith
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